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No. 148. 
Heinrich    van    Vliet,
geb.  zu Delft 1585.
 Das Innere einer Kirche,  in gothischem Geschmacke erbaut, mit reicher Staffage. Links windet sich eine Treppe um eine Säule nach der Kanzel zu. Rechts spricht ein Herr mit einem Todtengräber, welcher beschäftigt ist, ein Grab zu öffnen, und in einiger Entfernung stehen mehrere Personen vor einem Denkmale.

H. van Vliet malte früher historische Gegenstände, Mondscheine und Perspectiven, später aber Bildnisse, worin ihn Mirevelt unterrichtete; und anstatt dass er zuvor perspectivische Darstellungen des Inneren der Kirchen mit kleinen, zierlichen Figuren, nach Emanuel de Wit’s Manier, sehr meisterhaft malte, fertigte er, um schnelleren Gewinnes willen, nun mittelmässige Portraits.


 Auf Leinwand, 33 Zoll hoch,  30 Zoll breit    Mit dem Monogramm des Meisters.





No. 149. 
Georg  van Son,
geb. zu Antwerpen 1661,   gest. zu London 1702.
  Fruchtstück. Auf einem, mit grünem Zeuge bedeckten Tische erblickt man Austern, ein Salzfass, blaue Weintrauben und einen grossen Krug.

G. van Son war ein vortrefflicher Frucht- und Blumenmaler. Sein Pinsel ist leicht und fest, und seine Compositionen sind wohl überlegt.


 Aus der  Gräflich  Sickingschen   Sammlung. Auf Leinwand, 21 Zoll hoch, 18 Zoll breit.    Mit dem Monogramm des Meisters.  





No. 150. 
Joh.  Peter  Gillemanns,
geb. zu Antwerpen im 17ten Jahrhundert.
Fruchtstück. Austern, Krebse, Musikalien, silberne und goldene Geschirre, sehr täuschend dargestellt und sinnreich gruppirt.

Gillemanns ging 1713 nach Amsterdam, wo er gleich im ersten Jahre bei dichtem Nebel in einem Canale verunglückte. Die Früchte und Blumen, welche man in den Gemälden des Maas, Eykens, Rysbraeck u. A. findet, sind fast alle von seiner Hand.


 Auf Leinwand, 51 Zoll hoch, 65 Zoll breit.    Mit dem Monogramm des Meisters.





No. 151. 
Joh.  Paul Pannini.
Ruinen.    Basreliefs zerbrochener  Säulen   und Friese   bedecken  den Boden, und unter einem verfallenen Portale, in der Nähe eines Bassins, gewahrt man vier Personen.


 Auf Leinwand, 42 Zoll hoch, 32 Zoll breit.     Mit dem Monogramm des Meisters.





No. 152. 
Paul   Rembrand   van   Ryn.
 
Portrait eines alten Mannes mit kahlem Kopfe, langem Barte und einem dunkelbraunen Mantel bekleidet.


 Auf Leinwand, 26 Zoll hoch, 21 Zoll breit.
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